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Jahresrechnung 2012 
Beschluss Nr. 59/2013
1. Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt in sei-

ner öffentlichen Sitzung am 18.12.2013 auf Grund-
lage des § 88 SächsGemO in Verbindung mit §§ 41 
ff. KomHVO die Feststellung der Jahresrechnung 
2012 mit folgendem Ergebnis:

 Verwaltungshaushalt
 Solleinnahmen Sollausgaben 
 7.869.552,19 € 7.869.552,19 € 
 Vermögenshaushalt
 Solleinnahmen Sollausgaben 
 301.353,55 € 301.353,55 € 
 Gesamthaushalt
 Solleinnahmen Sollausgaben 
 8.170.905,74 € 8.170.905,74 € 
 Zuführung Verwaltungshaushalt � Vermögens-
 haushalt 441.213,13 €
 Zuführung Vermögenshaushalt � Verwaltungs-
 haushalt   89.566,22 €    

(aus Entnahme aus der Vorsorgerücklage)
 

 Allgemeine Rücklage 
 Zuführung Entnahme Stand 31.12.12
 0,00 € 8.880,96 € 672.389,76 €
 Allgemeine Rücklage mit Zweckbindung (nicht ver-

brauchte investive Schlüsselzuweisungen)
 Zuführung Entnahme Stand 31.12.12
 0,00 € 0,00 € 0,00 €
 Vorsorgerücklagen
 Zuführung Entnahme Stand 31.12.12
 0,00 € 89.566,22 € 0,00 €
 kumulierter Fehlbetrag zum 31.12.2012
 0,00 €   
 Neue Haushaltsreste 
 Einnahmereste  (davon aus  Ausgabereste
   Kreditaufnahmen:
 262.410,45 € 0,00 €)  302.871,89 €
2. Der Bürgermeister wird beauftragt, den Beschluss 

über die Feststellung der Jahresrechnung der Rechts-
aufsichtsbehörde unverzüglich mitzuteilen und orts-
üblich bekanntzugeben.

3. Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht ist 
gleichzeitig mit der ortsüblichen Bekanntgabe an 
sieben Arbeitstagen öffentlich auszulegen, in der 
Bekanntgabe ist auf die Auslegung hinzuweisen.

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 17 Dagegen: 0

davon anwesend: 17 + 1  Enthaltg.: 1 Befangen: 0

Verwaltungsgemeinschaft Olbersdorf 
Deckung des Finanzbedarfs der erfüllenden 
Gemeinde
Beschluss Nr. 60/2013
Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 18.12.2013 die Mitglieder des 
Gemeinschaftsausschusses zu beauftragen, der vorlie-
genden Beschlussvorlage zur Festsetzung der Umlage 
zur Deckung des anderweitig nicht gedeckten Finanz-
bedarfs der erfüllenden Gemeinde der Verwaltungsge-
meinschaft im Haushaltsjahr 2014 zuzustimmen. 
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 18 Dagegen: 0

davon anwesend: 17 + 1  Enthaltg.: 0 Befangen: 0

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des 

Gemeinderates Olbersdorf vom 18. Dezember 2013
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Die öffentlichen Gemeinderatssitzungen finden regelmäßig einmal 
im Monat statt. Sitzungstermin und Tagesordnung werden entspre-
chend der Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Olbersdorf 
rechtzeitig an den Bekanntmachungstafeln der Gemeinde ortsüb-
lich bekannt gegeben sowie im Internet unter www.olbersdorf.de 
veröffentlicht.

Andreas Förster
Bürgermeister

Olbersdorf, den 02.01.2014

                                                                                                                               

Andreas Förster
Bürgermeister

Am 15.02.2014 wird die erste Rate der Grundsteuer zur 
Zahlung fällig.
Sollten Sie vom Einzugsverfahren Gebrauch machen 
wollen, liegt dazu das Formular in der Gemeindever-
waltung bereit bzw. kann über das Internet – http://
www.olbersdorf.de/formularuebersicht.htm – abgeru-
fen werden.
SEPA-Bankverbindung Gemeinde Olbersdorf:    
IBAN            : DE62850501003000018580
SWIFT-BIC  : WELADED1GRL
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
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Anlagen, Pläne und andere Beifügungen sind in der Ge-
meindeverwaltung Olbersdorf, Oberer Viebig 2a, Zimmer 
202, einsehbar.

Öffentliche Ankündigung eines 
Grenztermines

Öffentliche Bekanntmachung
Grundsteuer 2014

Da die Haushaltsatzung der Gemeinde Olbersdorf für 
das Haushaltjahr 2014 noch nicht beschlossen ist, sind 
die Grundsteuern im Gebiet der Gemeinde Olbersdorf 
vorläufi g nach den Sätzen des Vorjahres zu erheben     
(§ 78 Abs. 1 Nr. 2 SächsGemO).

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2014
1. Steuerfestsetzung
 Die Hebesätze betragen wie im Vorjahr für land- u. 

forstwirtschaftliche Grundstücke 320 v.H.  (Grund-
steuer A) und für die übrigen Grundstücke 440 v.H. 
(Grundsteuer B).  

 Für alle Steuerpfl ichtigen, die für das Kalenderjahr 
2014 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu ent-
richten haben, wird gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuer-
gesetz die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2014 in 
derselben Höhe wie für 2013 durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt. Für  die Steuerschuldner 
treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntma-
chung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre. Das gilt nicht, wenn Änderungen 
in der sachlichen oder persönlichen Steuerpfl icht 
eintreten. In diesen Fällen ergeht ein entsprechender 
schriftlicher Steuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
 Die Steuerpfl ichtigen werden gebeten, die Grund-

steuer 2014 zu den Fälligkeitsterminen und mit den 
Beiträgen aus dem letzten schriftlichen Grundsteu-
erbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung auf das unten angegebene Bankkonto der Ge-
meinde Olbersdorf zu überweisen oder einzuzahlen. 
Bei Vorliegen einer Einzugsermächtigung wird die 
Steuer zu den jeweiligen Fälligkeiten vom angege-
benen Konto abgebucht.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese, durch öffentliche Bekanntmachung be-
wirkte Steuerfestsetzung, kann innerhalb eines Mo-
nats Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der 
Gemeindeverwaltung Olbersdorf, Oberer Viebig 2a in 
02785 Olbersdorf einzulegen. 

NICHTAMTLICHER TEIL

Grenzen der Flurstücke in der Gemeinde Olbersdorf 
Gemarkung Olbersdorf: 26, 581/23, 27, 28, 30, 31, 
581/13, 581/15, 580/3, 581/12, 582 und 29
sollen durch eine Katastervermessung nach § 16 des 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes be-
stimmt werden. Die Grenzbestimmung ist ein Ver-
waltungsverfahren im Sinne des Verwaltungskosten-
gesetzes. Die Grundstückseigentümer, Erbbau- und 
Verfügungsberechtigte und sonstige grundstücksglei-
che Rechteinhaber der aufgeführten Flurstücke sind 
Beteiligte des Verwaltungsverfahrens. Der Grenzter-
min ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrensgeset-
zes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den entschei-
dungserheblichen Tatsachen. Dabei wird der ermittelte 
Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewie-
sen. Im Anschluss erhalten die Beteiligten im Rahmen 
des § 16 Abs. 3 des Sächsischen Vermessungs- und Ka-
tastergesetzes Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu 
äußern.
Anlass der Grenzbestimmung ist die durch das Land-
ratsamt Görlitz beantragte Grenzwiederherstellung an 
der August-Bebel-Straße in Olbersdorf. 
Mit der Katastervermessung sollen Flurstücksgrenzen 
aus dem Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit über-
tragen werden.
Der Grenztermin fi ndet am Mittwoch, dem 
26.02.2014, statt. Die einzelnen Zeiten und Treffpunk-
te wurden den Beteiligten schriftlich mitgeteilt. Für 
die Eigentümer der oben aufgeführten Flurstücke, die 
kein Schreiben erhalten haben, fi ndet der Grenztermin 
um 10.00 Uhr Olbersdorf, August-Bebel-Straße, vor 
Haus Nummer 7 statt.
Ich bitte, zum Grenztermin den Personalausweis mit-
zubringen. 
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Es ist auch möglich, sich durch einen Bevollmächtig-
ten vertreten zu lassen. Dieser muss seinen Personal-
ausweis und eine unterschriebene Vollmacht vorlegen.
Ich weise vorsorglich darauf hin, dass auch ohne An-
wesenheit der Beteiligten oder deren Bevollmächtigten 
Flurstücksgrenzen bestimmt werden können.
Zittau, den 10.12.2013

gez. Dipl.-Ing. Thomas Engelmann

Offenlegung von Ergebnissen einer 
Grenzbestimmung und Abmarkung

gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetz
Grenzen der Flurstücke in der Gemeinde Olbersdorf 
Gemarkung Olbersdorf: 26, 581/23, 27, 28, 30, 31, 
581/13, 581/15, 580/3, 581/12, 582 und 29
Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung be-
stimmt und abgemarkt. Allen betroffenen Eigentümern 
und Erbbauberechtigten werden die Ergebnisse der 
Grenzbestimmung und Abmarkung durch Offenlegung 
bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe 
von Verwaltungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus 
§ 17 der Verordnung des Sächsischen Staatsministe-
riums des Innern zur Durchführung des Sächsischen 
Vermessungs- und Katastergesetzes (Durchführungs-
verordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz – 
SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. 
S. 271).
Die Ergebnisse liegen ab dem 

03.03. 2014 bis zum 03.04.2014 
in meinen Geschäftsräumen: 
Rosa-Luxemburg-Straße 29a in 02763 Zittau 
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr von 
Montag bis Freitag und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
am Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
sowie 13.00 bis 17.00 Uhr am Dienstag oder nach 
Absprache

zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17  Abs. 1 Sächs-
VermKatGDVO gelten die Ergebnisse der Grenzbe-
stimmung und Abmarkung 7 Tage nach Ablauf der Of-
fenlegungsfrist als bekannt gegeben.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnum-
mer (0 35 83) 57 22 10 oder der E-mail-Adresse: info@
vbengelmann.de zur Verfügung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestim-
mung und Abmarkung können die betroffenen Eigen-
tümer und Erbbauberechtigten innerhalb eines Monats 
nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe Wider-
spruch eingelegen. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei mir oder dem Staatsbetrieb 
Geobasisinformation und Vermessung Sachsen, Post-
fach 100244 in 01072 Dresden einzulegen.
Zittau, den 10.12.2013

gez. Dipl.-Ing. Thomas Engelmann
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Rosa-Luxemburg-Straße 29 a, 02763 Zittau

Die Gemeinde bemüht sich, einen ausgeglichenen Na-
turhaushalt sicherzustellen bzw. den Umweltschutz 
voranzutreiben. Dies spiegelt sich in vielerlei Maß-
nahmen wieder. Sei es der jährliche Umwelttag am 
Olbersdorfer See in Zusammenarbeit mit der AG Nie-
derdorf, dem Zittauer Sportfi scherverein e. V., der Ge-
meinde und im letzten Jahr des Landkreises Görlitz, 
sei es Maßnahmen der Gemeinde zum Ausgleich im 
Naturhaushalt oder Investitionen in die Waldfl ächensa-
nierung/ -sicherung rund um den Olbersdorfer See. Für 
die zuletzt genannte Maßnahme hat der Gemeinderat 
auf Vorschlag der Gemeindeverwaltung im November 
per Beschluss (Beschluss Nr. 58/2013) einen jährlichen 
Betrag von 8.000,– € zur Verfügung gestellt.
Alle diese Maßnahmen dienen einer Verbesserung des 
Umwelt- und Wohnklimas in unserer Gemeinde. Aus 
diesem Grund ist es unverständlich, wenn Mitbürger 
aus privaten Interessen im gemeindlichen Eigentum 
befi ndliche Bäume und Hecken stutzen, fällen oder an-
derweitig schädigen. Vielfach gibt es als Antwort „ich 
will freie Sicht“ oder „das Laub stört mich“ oder oder 
oder. Wir weisen daraufhin, dass das Straftaten sind und 
wir dieses ungeachtet der Person zur Anzeige bringen. 
Immerhin kostet das Pfl anzen eines Baumes in Baum-
schulqualität mit Nachpfl ege die Gemeinde ca. 300,– € 
bis 500,– €. Bei einem Baum im Bestand können dann 
schon mal vierstellige Schadenersatzansprüche gestellt 
werden. 

Ralph Bürger
Leiter Haupt- und Bauamt

Hinweis in eigener Sache

Wollen Sie helfen?
Wir suchen ständig gut erhaltene Gebrauchtmöbel zur 
Abgabe an sozial bedürftige Bürger in unserem Land-
kreis.
Zum Beispiel:
- Wohnzimmer- und Kücheneinrichtungen
- Schlafzimmereinrichtungen, Einzelbetten
- Kinder- und Jugendzimmer
- elektr. Haushaltsgeräte, Gardinen, Lampen und
 Hausrat
Unsere Leistungen:
- kostenlose Demontage und Abholung
- Auslieferung der Ware
- allgemeine Beratung
Sozialer Möbelmarkt Zittau · Külzufer 19
oder unter (0 35 83) 70 54 67 (Telefon / Fax)
Öffnungszeiten
Mo. – Mi. 07.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
Do. 07.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Fr. 07.00 – 12.00 Uhr

Sozialer Möbelmarkt
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Öffnungszeiten der
Gemeindebibliothek
Montag 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Vom 10.02.2014 bis 28.02.2014 bleibt die Ge-
meindebibliothek Olbersdorf wegen Urlaub 
geschlossen!

K. Blochwitz
Leiterein der Gemeindebibliothek Olbersdorf

Das Weihnachtsfest ist vorbei, das neue Jahr hat begon-
nen und der Alltag holte uns wieder viel zu schnell ein.
Für die meisten Menschen ist das Weihnachtsfest das 
schönste Fest im Jahr. Die Kinder kommen nach Hause 
oder  gemeinsam mit Verwandten und Freunden begeht 
man besinnliche Tage.
Doch nicht alle Menschen haben das Glück, eine in-
takte Familie oder Freunde um sich zu haben. Egal ob 
seelische Not oder fi nanzielle Schwierigkeiten, es gilt 
sie zu lindern. Aus diesem Grund gestaltet der Sozial-
ausschuss jedes Jahr eine Weihnachtsfeier.
Alle Mitglieder des Ausschusses und viele freiwillige 
Helfer schmückten das Sportlerheim zur Weihnachts-
stube. Der Bürgermeister begrüßte dann traditionell 
am Nachmittag die vielen Gäste. Der Diskotheker 
Herr Krause, Frau Wächter mit ihren Hortkindern und 
Uschis wilde Tanzgruppe sorgten für den entsprechen-
den weihnachtlichen Rahmen.
Bei Kaffee und Stollen gab es interessante Gespräche 
mit unserem Bürgermeister oder man lernte einfach 
seinen Nachbarn besser kennen.
Nach dem Abendbrot, zu dem es traditionell Würst-
chen und Kartoffelsalat gab, erhielt jeder Gast noch 
einen gut gefüllten Weihnachtsbeutel.
Diese besinnlichen Stunden, bei denen man einfach 
mal alle Sorgen vergaß, ermöglichten viele Sponsoren 
und freiwillige Helfer. Dafür möchte ich mich, auch im 
Namen der Mitglieder des Sozialausschusses, bedan-
ken.
Frau Dr. Peschel
Malerbetrieb Mario Kracht
Elektroinstallation Erhard Schwerdtner
Mobile Haus-Krankenpfl ege Kröber GmbH
Elektromaschinenbau Ekkehard Kretschmer
Transportunternehmen Helmut Großmann
Physiotherapie Claudia Siodmok
Bauhandwerk Kirschner e.K.
Katrin Müldener Architektin
GEWO Bauträger- und Projektentwicklung
Zahnarzt Jürgen Posselt

Der Sozialausschuss 
berichtet

       Geldspende 
       übermittelt 
Traditionell erhält die Gemeinde Olbersdorf zum Jah-
resende von der Firma OSTEG mbH Zittau eine Geld-
spende zugunsten der Kinder- und Jugendarbeit für 
eine örtliche Einrichtung oder einen örtlichen Verein. 
Die Gemeindeverwaltung Olbersdorf hat für diese Zu-
wendung im Jahr 2013 den Reitverein „Am Olbersdor-
fer See“ e.V. ausgewählt und möchte damit die Kinder- 
und Jugendarbeit dieses Vereins würdigen. 
Die Gemeinde Olbersdorf bedankt sich auch im Namen 
des zugedachten Vereins ganz herzlich bei der Firma 
OSTEG mbH Zittau.

Hauptamt

Friedensrichter: Herr Klaus-Peter Sandring
Sprechzeit: jeden 1. Dienstag im Monat
 von 15.00 bis 17.00 Uhr
 nächster Termin:  4. Februar 2014
 in der Gemeindeverwaltung Olbersdorf, 
 Oberer Viebig 2 a, 02785 Olbersdorf 
 II. Stock, Zimmer-Nr. 202/3, 
 Telefon: (0 35 83) 69 85 24 
 (nur während der Sprechzeit)

Hauptamt

Schiedsstelle der 
Verwaltungsgemein-
schaft Olbersdorf

Kokosweberei Mario Hilger
Dipl.-Med. Lothar Kluge
Dr. Silvia Gerlach
Psychologische Praxis Engler
KWV Olbersdorf mbH
Dr. Ute Matthes
Wasser und Wärmetechnik Michael Mau
Fleischerei Kummer
Praxis Karoline Freitag
MF Dental GmbH
Das HERZ-liche Betreuungs-TEAM Reiner Mönch
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
Agrargenossenschaft Bertsdorf-Olbersdorf eG
Fleischerei Barwitzki
Bäckerei Lust
Bäckerei Heidrich
Altenpfl egeheim Friedrich Wagner
Gaststätte „Zum Volksbad“
Ingenieurbüro Lapuse
Bauplanungsbüro Hein
Markant Nah & Frisch Märkisch

Monika Spata
Vors. Sozialausschuss
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Mitteilung an 
unsere Patienten
Ärztebereitschaft
Am Sonnabend, am Sonntag und an den Feiertagen 
finden in den diensthabenden Praxen der Stadt Zittau 
von 08.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr Not-
fallsprechstunden statt. Die entsprechende dienstha-
bende Praxis ist der jeweiligen Regionalpresse zu ent-
nehmen.
Dringende Hausbesuche außerhalb der regulären 
Sprechzeiten sind sowohl an den Wochentagen in der 
Zeit von 19.00 bis 07.00 Uhr (außer Mittwoch und 
Freitag bereits ab 14.00 Uhr) als auch an den Wochen-
enden und Feiertagen für Tag und Nacht bitte grund-
sätzlich unter der Rufnummer (0 35 85) 86 24 04 anzu-
melden.
Für Unfälle und akute lebensbedrohliche Erkran-
kungen gilt weiterhin Tag und Nacht die Rufnummer 
der Rettungsleitstelle Löbau (0 35 85) 40 40 00.
Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst bleibt unver-
ändert.

Urlaub: 
Karoline Freitag 13.02. – 21.02.2014
Dr. Fritsche 22.02. – 02.03.2014
Dr. Rüger 21.02. – 09.03.2014

Für unser Projekt „Sozialkaufhaus“ benötigen wir 
dringend Ihre unterstützende Spende von gut erhaltener

� Bekleidung für Kinder und Erwachsene
� Spielzeug
� Hausrat
� Möbel
� Elektroartikel

Durch die Wiederverwendung Ihrer Sachspenden hel-
fen Sie bewusst mit, hilfebedürftige Bürger zu unter-
stützen.
Bitte geben Sie nur saubere, intakte und weiterver-
wendbare Sachen an uns weiter!
Bei Bedarf übernehmen wir für Sie den Transport!
Vielen Dank für Ihre Spende,

Ihr Soziales Eurolino Haus
dfb – Regionalverband Sachsen Ost e. V.
Frauen- und Familienzentrum Zittau
Bahnhofstraße 17, 02763 Zittau 
Öffnungszeiten
Mo. bis Do. 08.30 – 15.00 Uhr
Fr. 08.30 – 14.00 Uhr
Kontakt:
Dispatcher: (0 35 83) 70 47 87
E-Mail:  dfb-zittau@gmx.de

Werbung für einen guten Zweck

e

ACHTUNG!

Geänderte Öffnungszeiten:

Mo. – Do.: 

08.30 Uhr  – 15.00 Uhr

Schadstoffmobil /
Abfallentsorgung

Parkplatz  29.01.2014 
Julius-Ringehan-Straße 10.00 – 11.00 Uhr 

Neubaugebiet 17.02.2014
Marktplatz Hochwaldstraße 11.30 – 12.30 Uhr

Abfallkalender 2014 – unter www.abfall-eglz.de

Verkauf von Restabfallsäcken, Papiersäcken für kom-
postierbare Gartenabfälle und Ausgabe von Sperrmüll-
karten 2014:
Gemeindeverwaltung Olbersdorf,
Gemeindekasse, Zimmer 209
Dienstag 09.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag  09.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Anke Zistel, Hauptamt

Friedrich-Fröbel-Schule 

Olbersdorf
Friedrich-Fröbel-Schule 

Olbersdorf
Sportunterricht 
mal ganz anders

Ein Wahlpfl ichtbereich im Sportunterricht der Klasse 8 
ist „Fitness“.
Sich mal an echten Fitnessgeräten auszuprobieren und 
gesundheitsfördernde Übungen zu erkunden ist reiz-
voll, spornt an und macht echt Spaß.
Nun schon zum dritten Mal durfte dafür je eine kleine 
Gruppe den Fitnessbereich der Physiotherapie A. Roß-
my nutzen.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Frau Roßmy und 
Frau Schwarzbach für diese fünf Sportstunden bedan-
ken. Sie haben sehr genau darauf geachtet, dass wir die 
Übungen exakt ausführen, haben uns motiviert, kor-
rigiert, gelobt und manchmal auch ein bisschen „ge-
quält“. Es war einfach cool!

Lucas, Jennifer, Jonas, Sarah, Katharina, Marcel
mit Frau Große

KINDER BERICHTEN
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Die 4. Klassen unserer Schule führten am 28. Novem-
ber eine Lesenacht durch.
Das war super aufregend! Nachdem die Klassenzim-
mer zu Schlafräumen umfunktioniert wurden, kochten 
die Schüler sich ihr Abendbrot selbst. Natürlich gab es 
da Nudeln mit Tomatensoße!

Danach besuchte uns eine Geschichtenerzählerin, die 
Lustiges, Spannendes und teilweise sogar Gruseliges 
für uns mitgebracht hatte.
Schließlich krochen alle in ihre Schlafsäcke, selbstver-
ständlich mit Taschenlampe und dem Lieblingsbuch 
ausgestattet. Irgendwann sind alle eingeschlafen – auf 
das Schulgespenst haben wir vergeblich gewartet…

Zum Frühstück gab es ofenwarme Brötchen, Kakao 
und Obstsalat.
Beendet wurde dieses Projekt schließlich noch mit ei-
nem ausführlichen Besuch in der Gemeindebibliothek 
Olbersdorf.
Vielen Dank an Frau Blochwitz, die dies ermöglichte, 
uns „ihr Reich“ zeigte, all unsere Fragen beantwortete 
und uns in aller Ruhe stöbern lies!

Die Klassen 4a/b
mit Herrn Röthig und Frau Große

Seniorentreff Olbersdorf

– Veranstaltungen Monat Februar –
Am Dienstag, dem 04.02.2014 fi ndet unser Spiele- 
und Handarbeitsnachmittag statt.
Am Dienstag, dem 18.02.2014 haben wir Frau Bri-
gitte Model zur Buchlesung eingeladen.
Beginn jeweils 13.30 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.

Bei einer festlich geschmückten Weihnachtstafel und 
kleiner Überraschung, fand unsere Weihnachtsfeier 
am Dienstag, dem 10.12.2013 statt. Dies war die letzte 
Veranstaltung im vergangenen Jahr.
Ebenso konnten wir unseren Bürgermeister, Herrn 
Förster, in unserer Mitte begrüßen.

Es war wieder ein gemütlicher Nachmittag, bei an-
geregter Unterhaltung zwischen Kaffee und Stollen, 
Kleingebäck, natürlich gab es wieder ein Gläschen 
Wein zur Feier des Tages. Später wurden auch bekann-
te Weihnachtslieder gesungen. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte Herr Lüttich, dafür möchten wir 
uns recht herzlich bedanken.
Nun wollen wir hoffen oder wünschen, das alle gesund 
bleiben und wir in diesem Jahr gemeinsam wieder 
schöne Stunden verleben können.

Kriemhilde Fabian.

Neues aus 
der Grundschule

Lesen macht 
wirklich Spaß
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KIRCHE INFORMIERT

Die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Olbersdorf 
Pfarrerin Annette von Oltersdorff-Kalettka 
Am Butterhübel 3 · 02785 Olbersdorf 
Tel. (0 35 83) 69 03 67 · Fax (0 35 83) 69 35 50

Veranstaltungen und Termine
Olbersdorf im Februar

Junge Gemeinde mittwochs     19.30 Uhr  

Bibelkreis Dienstag, 25.02.   19.30 Uhr 
Einführung in die 

 Josefsgeschichten

Seniorenkreis Dienstag, 04.02.    14.00 Uhr 
 zur Jahreslosung
 Wir holen Sie gern ab und fahren 

Sie zurück.

Frauenkreis Dienstag, 11.02.   15.00 Uhr 
Vorbereitung WGT

Frauenfrühstück Frühstückstreffen mit/ohne Kinder 
immer am ersten Mittwoch des 
Monats 

 05.02.     9.00 Uhr 

Christenlehre Klasse 1 – 4
 dienstags    14.30 – 16.00 Uhr 
 mit Hausaufgabenbetreuung

Christenlehre Klasse 5 – 6
 freitags    15.30 – 16.30 Uhr  
 „Bibelentdecker“ im Gemein-

dehaus Pfarrstraße 14 in Zittau 
(Kommen ab 13.30 Uhr möglich)

Konfi rmanden dienstags     
16.30 Uhr  Vorkonfi rmanden,   
17.30 Uhr  Hauptkonfi rmanden

Chor mittwochs   19.30 Uhr 

Musik mit Kindern 
(unter Leitung von Kantor Heinrich):
KlangRaPauken freitags    15.00 – 16.00 Uhr  

(Kinder ab 2. Klasse) 

KirchenWürmchen 
 freitags    16.00 – 17.00 Uhr 
 (Kinder von 3-8 Jahren) 
 Für Eltern und jüngere Geschwis-

ter gibt es parallel ein Wartecafé 
und Spielmöglichkeiten

Fasching Freitag, 14.02.   15.00 – 17.00 Uhr 
 für Kinder, ab 18.00 Uhr für die 

älteren Jahrgänge mit kurzer An-
dacht und anschließendem Abend-
brot

Öffnungszeiten unseres Büros:
dienstags von 09.00 – 11.00 Uhr und donnerstags 
von 15.00 – 17.00 Uhr
Bankverbindung
Volksbank Löbau-Zittau eG, BLZ: 855 901 00
Spendenkonto-Nr.: 4 557 752 418
Kirchgeldkonto-Nr.: 4 557 752 400 

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 02.02.    
 9.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes- 
   dienst und anschl. KirchenCafé 
Sonntag, 09.02.
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 16.02.   
 9.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.02. 
 10.30 Uhr Gottesdienst

  Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheitgegründet 1869

Spät abends werden die Faulen fl eißig, so heißt es zu-
mindest im Sprichwort. Da die Olbersdorfer Feuerwehr 
aber nicht faul ist, muss es wohl andere Gründe geben, 
warum es zum Jahresende noch einmal hektisch wurde. 
So gab es insgesamt acht Einsätze zu verzeichnen.

Doch bevor ich über die Einsätze berichte, möchte ich 
Ihnen im Namen der Olbersdorfer Feuerwehr noch 
ein gesundes und glückliches Jahr 2014 wünschen.

Brand eines Kraftfahrzeuges
In den Abendstunden des 03.12.2013, gegen 20.09 Uhr 
geriet am Olbersdorfer Töpferpark ein Fahrzeug in 
Brand. Die Olbersdorfer Wehr rückte mit dem Tank-
löschfahrzeug 16/25 und dem Kraftwagen der Tech-
nischen Einsatzleitung sowie 10 Kameradinnen und 
Kameraden aus. Das Feuer wurde bereits vor dem 
Eintreffen der Feuerwehr durch Gäste mit Handfeu-
erlöschgeräten gelöscht und so konnte es bereits um 
20.27 Uhr wieder zurück in Gerätehaus gehen. Die Po-
lizei war ebenfalls vor Ort. 
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Alarm Brandmeldezentrale 
Altenpfl egeheim
Ein Rauchwarnmelder machte der Feuerwehr am Niko-
laustag, dem 06.12.2013 gegen 17.56 Uhr zu schaffen. 
Durch Wind und Staub ausgelöst, musste ein Kamerad 
mit dem Kraftwagen der Technischen Einsatzleitung 
ausrücken, um die Brandmeldezentrale zurückzuset-
zen. Insgesamt waren 12 Kameradinnen und Kamera-
den im Gerätehaus eingetroffen und hätten bei Bedarf 
ebenfalls ausrücken können.

Brand eines Wirtschaftsschuppens
Einmal im Jahr muss eine Einsatzübung stattfi nden. Es 
sollte der 07.12.2013 sein, als gegen 18.18 Uhr die Ol-
bersdorfer Wehr zur Friedensstraße 11 gerufen wurde. 
In einem Wirtschaftsschuppen auf dem Gelände der 
ehemaligen Papierfabrik kam es zu einer Rauchent-
wicklung. Mit dem Löschgruppenfahrzeug 8/6, dem 
Tanklöschfahrzeug 16/25 und dem Kraftwagen der 
Technischen Einsatzleitung rückten insgesamt 20 Ka-
meradinnen und Kameraden zum Einsatzort aus. Auf-
grund der außerordentlich ungünstigen Wetterbedin-
gungen – es schneite – und dem schwierigen Gelände 
dauerte die Anfahrt der Einsatzkräfte eine ganze Weile, 
so dass sich die Besatzung des Löschgruppenfahrzeu-
ges 8/6 über weite Teile des Einsatzes selbst behelfen 
musste. Mit etwas taktischer Improvisation und dem 
richtigen Gespür konnte aber sowohl die vermisste Per-
son gerettet, als auch der angenommene Entstehungs-
brand gelöscht werden. Gut, dass es nur eine Übung 
war, so konnten auch die schwierigen Gelände- und 
Witterungsbedingungen gleich einmal geübt werden. 
Wer weiß, wann man dies mal benötigt?

Schornsteinbrand
Die Antwort auf diese Frage sollte lauten: Am 
07.12.2013 gegen 18.49 Uhr, als ein Alarm wegen 
Schornsteinbrandes die Einsatzübung beendete. Jetzt 
hieß es schnell die benötigten Kräfte und Technik aus 
der Übung zum neuen Einsatzort zu bringen. Also ver-
ließen 12 Einsatzkräfte mit dem Tanklöschfahrzeug 
16/25 und dem Kraftwagen der Technischen Einsatz-
leitung das „Übungsgelände“ Richtung August-Bebel-
Straße 113.

Allerdings mussten weitere Kräfte angefordert werden, 
da ein Kehrgerät benötigt wurde. Dieses kam mit der 
Bertsdorfer Wehr zum Einsatzort. Nach dem Kehren 
wurde die Feuerstelle an den zuständigen Bezirks-
schornsteinfeger übergeben. Der Einsatz wurde gegen 
20.45 Uhr beendet.
Als Nachtrag sei noch angemerkt, dass die auf der Frie-
densstraße verbliebenen acht Einsatzkräfte mit dem 
Löschgruppenfahrzeug 8/6 die Einsatzübung gegen 
18.52 Uhr beendeten.
Zum Abschluss beider Einsätze gab es zur Auswertung 
der Einsatzübung noch die zum Abschluss der Einsatz-
übung geplante Bratwurst.

Hilfeleistungseinsatz
Am Morgen des 11.12.2013 wurde die Olbersdorfer 
Wehr gegen 8.37 Uhr zu einem Hilfeleistungseinsatz in 
die Grundbachsiedlung gerufen. Auf der Töpferstraße 
wurde eine hilfl ose Person vermutet, da lautes Klopfen 
aus der Wohnung drang, aber niemand öffnete. Pfl e-
gedienst und Rettungsdienst waren ebenfalls vor Ort. 
Am Ende ging alles glimpfl ich aus und es bedurfte kei-
nes Eingreifens, denn die Wohnungsinhaberin öffnete 
selbst die Tür und konnte dann versorgt werden. Für 
die neun mit dem Löschgruppenfahrzeug 8/6 im Ein-
satz befi ndlichen Kameraden war der Einsatz bereits 
gegen 9.00 Uhr wieder beendet. 

Fehlalarm wegen Grillfeuer
Am 19.12.2013 gegen 18.40 Uhr musste die Feuer-
wehr zu einem Mittelbrand auf der August-Bebel-
Straße ausrücken. Mit insgesamt 15 Kameradinnen 
und Kameraden sowie dem Tanklöschfahrzeug 16/25, 
dem Löschgruppenfahrzeug 8/6 und dem Kraftwagen 
der Technischen Einsatzleitung ging es zum Einsatz-
ort. Doch dieser war gar nicht so leicht zu fi nden. Am 
Ende – und so ist es auch besser – handelte es sich um 
ein Grill- und Kochfeuer. Aber lieber einmal mehr, als 
einmal zu wenig ausgerückt. So waren wir bereits um 
19.00 Uhr fertig und konnten den Abend noch genie-
ßen. 

Verwirrte Person in Grundbachsiedlung
Einen Tag später – also am 20.12.2013 – wurden wir 
gegen 14.18 Uhr zur unterstützenden Hilfeleistung we-
gen einer verwirrten Person in die Grundbachsiedlung 
gerufen. Aber auch hier mussten wir nicht eingreifen, 
da die vor Ort im Einsatz befi ndliche Polizei die Lage 
bereits im Griff hatte. Deshalb war auch hier schnell 
Schluss. Um 14.40 Uhr.

Umgestürzter Baum
Den Abschluss bildete ein umgestürzter Baum. Wind 
gab es ja zum Jahresende genug. Es war am 25.12.2013 
um 14.30 Uhr und geschah am Liebigweg. Eine etwas 
andere Art den Gänsebraten zu „verdauen“. Mit zwei 
Kameraden und dem Kraftwagen der Technischen Ein-
satzleitung wurde aber auch diesem Schauspiel schnell 
und routiniert ein Ende bereitet. So konnte bereits um 
15.15 Uhr wieder der Weihnachtsstimmung nachge-
gangen und der Stollen zum Kaffee angeschnitten wer-
den.

Gemeindeblatt Olbersdorf Januar 2014  Erscheinungstag: 22.01.2014
Freiwillige Feuerwehr
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Jahresrückblick 
der Jugendfeuerwehren des 

Ortsverbandes Zittau

Freiwillige Feuerwehr
Gemeindeblatt Olbersdorf Januar 2014  Erscheinungstag: 22.01.2014

In eigener Sache
Vielleicht haben Sie ja noch keinen richtigen Vorsatz 
für das neue Jahr gefasst und suchen noch eine span-
nende und abwechslungsreiche Herausforderung für 
Ihre Freizeit. Dann kommen Sie doch mal bei uns vor-
bei und machen mit, denn helfen ist eine feine Sache.
Die nächsten Dienstabende und damit die Möglichkei-
ten in unsere Arbeit hinein zu schnuppern, fi nden am 
31. Januar und 7. Februar 2014 jeweils um 19.00 Uhr 
im Gerätehaus an der Clara-Zetkin-Straße statt. Wir 
freuen uns auf Sie!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf
Öffentlichkeitsarbeit 

Karsten Hummel

Das Jahr 2013 ist Geschichte und ich möchte an dieser 
Stelle einen Rückblick geben, was die Jugendfeuer-
wehren des Ortsverbandes unternahmen und erlebten.
Derzeit sind in den fünf Jugendfeuerwehren des Orts-
verbandes insgesamt 47 Mitglieder.
Im Einzelnen sind das 19 Mitglieder in Olbersdorf, 
zwei in Lückendorf, 16 in Oybin, 10 in Bertsdorf-
Hörnitz und Jonsdorf hat derzeit leider keine Jugend-
feuerwehrmitglieder. Insgesamt sind darunter auch 17 
Mädchen. Allein 11 Mädchen sind in der Olbersdorfer 
Jugendfeuerwehr, die restlichen sechs gehören zur Ju-
gendfeuerwehr Oybin.
Somit kommt aus unserem Ortsverband fast ein Zehn-
tel der Jugendfeuerwehrmitglieder des Altkreises Lö-
bau – Zittau in dem 516 Kinder und Jugendliche orga-
nisiert sind.
Um den kleineren Schulkindern etwas die Jugendar-
beit in den Feuerwehren vorzustellen, war ich in mei-
ner Funktion als Ortsverbandsjugendwart im Frühjahr 
in der Jonsdorfer Grundschule in allen Klassen unter-
wegs. Ich wäre erfreut, wenn ich bei dem einen oder 
anderen Kind das Interesse für die Jugendfeuerwehr 
wecken konnte.
Bei diesem Besuch in der Grundschule entstand ge-
meinsam mit der Schulleiterin die Idee, eine Evakuie-
rungsübung dieser Schule durchzuführen, da in dieser 
Schule schon längere Zeit keine mehr gemacht wurde.
Im September realisierten wir das. Für Schüler und 
Lehrer völlig unverhofft wurde der „Alarm“ ausge-
löst. Alle gingen zügig über die bekannten Fluchtwege 
nach draußen zum vorgeschriebenen Sammelplatz und 
kurze Zeit später kam zum Erstaunen der Kinder die 
Feuerwehr angebraust und begann mit der „Brandbe-
kämpfung“. 
Nach dieser Aktion konnten sich die Kinder das Lösch-
fahrzeug von Nahen ansehen und von den Feuerwehr-
kameraden wurde alles darüber gezeigt und erklärt. 
Eigentlich war mein Plan, dass diese Aktion die Feuer-
wehr Jonsdorf durchführt, aber beim Jonsdorfer Wehr-

leiter stieß ich auf kein Interesse und so organisierte ich 
kurzfristig Kameraden der Oybiner Feuerwehr.
Ein großes Dankeschön möchte ich hiermit an Harald 
Kahlert (Lückendorf) und Michael Schatten (Oybin) 
aussprechen, die die kleine Vorführung gern zur Freude 
der Kinder machten. 
Natürlich unternahmen die Jugendfeuerwehren des 
Ortsverbandes einige gemeinsame Veranstaltungen.
Gleich zum Anfang des Jahres fand wieder der traditio-
nelle Rodelfasching der Jugendfeuerwehren des Land-
kreises Löbau-Zittau in Oybin statt, an dem auch die 
Jugendfeuerwehren unseres Ortsverbandes teilnahmen.
Mit faschingstypischen Spielen, Spaß und musikali-
scher Unterhaltung erlebten wir einen lustigen Nach-
mittag. Die Schneebedingungen waren super. Es war 
ein Wintertag wie er besser nicht sein konnte. 10 Ju-
gendfeuerwehren mit insgesamt 70 Teilnehmern aus 
dem gesamten Kreis waren auf dem Rodelberg gegen-
über der Gaststätte „Almanka“.

Im April führten wir mit den Jugendfeuerwehren des 
Ortsverbandes eine gemeinsame Einsatzübung durch. 
Diese fand an und in der Gaststätte „Teufelsmühle“ 
statt. Es wurde ein Gästezimmer vernebelt und per In-
nen- und Außenangriff wurde der angenommene Brand 
bekämpft. Alles was die Jugendfeuerwehrkameraden 
gelernt haben, konnten sie da unter Beweis stellen und 
soweit verlief diese Übung gut. 
Ich denke, jede Feuerwehr von uns kann auf ihre Ju-
gendfeuerwehrkameraden stolz sein.
Einen großen Dank möchte ich an dieser Stelle dem 
Inhaber der Teufelsmühle für seine unkomplizierte Zu-
sage und Mithilfe aussprechen.
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Im Juni fand in Herwigsdorf der Kreisjugendfeuer-
wehrtag statt. 
Die Jugendfeuerwehren unseres Ortsverbandes nah-
men wie jedes Jahr mit Mannschaften in der Disziplin 
„Gruppenstafette“ sowie im Einzelwettkampf teil.
Olbersdorf trat mit einer Mädchen- und Jungen-
mannschaft an. Die Mädchen belegten in der Diszip-
lin „Gruppenstafette“ einen super 2. Platz, von zwei 
Mannschaften und die Jungen einen unglücklichen     
11. Platz. Hier ist ganz bestimmt in Zukunft mehr Po-
tential drin, das sich weiter vorn wieder fi nden wird.
Auch Oybin trat wieder mit 2 Mannschaften an.
Eine Mannschaft belegte leider den 8. und die andere 
den 9. Platz. Bei beiden Läufen passierten Schusselfeh-
ler, sodass wir mit je 15 Strafsekunden zurückgestuft 
wurden. Ansonsten wäre jeweils ein Podestplatz drin 
gewesen. Ärgerlich ist so was immer, denn wir trainie-
ren ja auch nicht wenig dafür.
Im Dreikampf belegte Jan Heidrich in der Altersklasse 
15 einen super ersten Platz, Mercedes Radny und Eric 
Bormann den 2. Platz, auch in der Altersklasse 15.

Ebenfalls im Juni fand wieder das Jugendlager des 
Ortsverbandes statt. Diesmal aber nicht in den Finn-
hütten in Olbersdorf, sondern in unseren Jugendfeuer-
wehrzelten an der Grundschule in Jonsdorf.
Freitag eröffneten wir das Lager im offi ziellen Rahmen 
mit Vertretern der Leitung der Kreisjugendfeuerwehr 
und des Kreisfeuerwehrverbandes. 
Sonnabendvormittag gab es eine feuerwehrtechnische 
Ausbildung am Olbersorfer See. Mit dabei neben un-
seren Feuerwehren war die DLRG. Im Rahmen eines 
Stationsbetriebes konnten unsere Kinder unter ande-
rem die Handhabung von Feuerlöschern erproben, 
sich in Erster Hilfe versuchen, kennenlernen wie man 
Löschschaum handhabt und auch mit einem Motorboot 
konnten die Kinder wieder über den See düsen. 

Der erste Teil dieses Tages verlief voll nach Plan und 
ich denke für unsere Kinder war es interessant und 
lehrreich.
Danach fuhren wir zur Kammbaude zum Mittagessen.
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an Knut 
Popken und seinem Team für die Verpfl egung über das 
ganze Wochenende.
Am Nachmittag fand in Oybin rund um das Gebiet der 
Kelchsteine unser traditionelles Geländespiel statt. 
Die Kinder mussten wieder den richtigen Weg mit 
diversen Fragen an Wegzweigungen fi nden. Somit 
kamen sie zu den einzelnen Stationen, die im gesam-
ten Gelände verteilt waren. Diese waren unter ande-
rem Luftgewehrschießen, Hangeln über einen Sumpf, 
„Gold“ schürfen, per Schlauchboot in einem Teich ei-
nen versunkene Kiste fi nden und in einer vernebelten 
Felshöhle einen „Schatz“ suchen.
Als Gäste hatten wir zwei Beamte der Landespolizei 
mit dabei und auch sie gestalteten zwei Stationen. An 
der einen wurde ein Tatort dargestellt und dazu waren 
diverse Fragen zu beantworten. Bei der anderen Station 
musste ein Parcour mit angelegter Schussweste, Helm, 
Schlagstock und Gelenkschonern auf Zeit gelaufen 
werden.
Dieser Nachmittag im Wald verlief gut und ich denke 
auch das hat allen Beteiligten wieder Spaß gemacht. 
Sonntagvormittag wurde nach diversen Freizeitspielen 
und dem Mittagessen das Lagerwochenende beendet. 
Viel Begeisterung und Freude brachte das Wochenende 
und somit kann man auf jeden Fall sagen, dass es wie-
der eine gelungene Veranstaltung war. 
Die Beteiligung war wieder sehr gut. Insgesamt waren 
über 40 Personen im Lager, davon 30 Kinder und Ju-
gendliche.
An dieser Stelle geht ein großes Dankeschön an alle, 
die am Gelingen beteiligt waren.
Ein generelles großes Dankeschön möchte ich an alle 
die richten, die bei der Jugendarbeit des Ortsverbandes 
mitwirken.
Natürlich werden wir in Zukunft auch weiterhin so gut 
zusammenarbeiten. 
Auch in diesem Jahr wird es neben gemeinsamen 
Diensten und einer Einsatzübung auch wieder interes-
sante Veranstaltungen und Unternehmungen geben. So 
wird wieder der Rodelfasching veranstaltet, eine Ta-
gesfahrt ist in Planung und am Kreisjugendfeuerwehr-
tag werden wir wieder teilnehmen. 
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VEREINE BERICHTEN

Die deutsche Jugendfeuerwehr feiert in diesem Jahr das 
50-jährige Jubiläum ihres Bestehens. Dazu wird vom 
2. – 9. August in Königsdorf bei München ein Zeltlager 
der Superlative veranstaltet. 5000 Teilnehmer werden 
erwartet und in dieser Woche wird es für niemand lan-
ge Weile geben. Jeden Tag wird ein tolles Programm 
geboten. Die Landesjugendfeuerwehr Sachsen fördert 
das großzügig und somit kostet diese ganze Woche all 
inclusive und Fahrt im Reisebus circa 100,– € pro Teil-
nehmer.
Ich denke, günstiger ist so eine besondere, erlebnisrei-
che Woche nicht zu bekommen.
Ich würde mich freuen, wenn viele Kinder und Jugend-
liche unserer Jugendfeuerwehren des Ortsverbandes 
mit dorthin fahren würden.

Uwe Hiltscher 
Jugendwart Oybin und 

Ortsverband „Zittauer Gebirge“

Neues aus dem Outdoor Land

… die Region nimmt in einer 
öffentlichen Sitzung des Koor-
dinierungskreises sechs Jahre 
ILE unter die Lupe
Am Nikolaustag trifft sich der 
Koordinierungskreis der ILE-Region „Naturpark Zit-
tauer Gebirge“ im Naturparkhaus in Waltersdorf. Trotz 
Wind und Wetter draußen sind die Mitglieder und Gäste 
zahlreich erschienen. In einer kurzen nicht öffentlichen 
Runde, stimmt sich das Gremium zum Jahresausklang 
noch einmal zur Budgetauslastung und zur weiteren Pla-
nung ab.
Zum öffentlichen Teil der Tagung sind Gäste eingeladen 
und gern gesehen. Die stellvertretende Vorsitzende Frau 
Faßl führt durch das Programm. Gemeinsam wird über 
die Gesamtbilanz der Integrierten Ländlichen Entwick-
lung in den Jahren 2007 bis 2013 diskutiert.
So wird das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept 
und seine Umsetzung genauer betrachtet – Leitbild, Zie-
le, Handlungsfelder, was wurde erreicht, wie ordnen sich 
die Vorhaben ein, welchen Beitrag haben die einzelnen 
Maßnahmen geleistet, wie wurden die Wertungskriterien 
erfüllt, ....                                                            

Faschingsclub Olbersdorf e.V.

Start der Faschingssaison 2014
Liebe Närrinnen und Narren!
Nachdem wir am 16.11.2013, aus den Händen unseres 
Bürgermeisters Herrn Förster, den Schlüssel übergeben 
bekommen haben und somit die närrische Zeit eröffnet 
wurde, laden wir euch alle nun herzlich zu unserer 35. 
Saison in die heiligen Hallen des Faschingsclub Ol-
bersdorf e.V. ein.

Das Motto dieses Jahr lautet: 
Mord ist der Narren Hobby 
– Kriminaltango im FCO!

Begrüßen werden wir euch herzlich an den folgenden 
Tagen:
15.02.2014 – Kinderfasching 

(15.00 Uhr bis 17.00 Uhr)
15.02.2014 – Verkehrter Ball  (ab 19.00 Uhr)
22.02.2014 – Ladies Night  (ab 19.00 Uhr)
01.03.2014 – Oldienacht  (ab 19.00 Uhr)
02.03.2014 – Seniorenfasching  (ab 15.00 Uhr)
08.03.2014 – Auskehrball (ab 19.00 Uhr)
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Die Mitglieder des Faschingsclubs Olbersdorf e.V.
Post an: club@fco-ev.de

Besuchen Sie unseren Stempelshop und  
kreieren Sie Ihren ganz persönlichen Stempel!

www.stempel-selbst-gestalten.de

Selbstfärber · Holzstempel  
Bürostempel · Zubehör
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Dieses Angebot wird im Rahmen des „Entwicklungs-
programms für den ländlichen Raum im Freistaat
Sachsen 2007-2013“ unter Beteiligung der Europäischen
Union und dem Freistaat Sachsen, vertreten durch das
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
durchgeführt.

Europäische Union

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raums:
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

 www.eler.sachsen.de

Für Informationen zur Integrierten Ländlichen Entwick-
lung in unserer ILE-Region „Naturpark Zittauer Gebirge“ 
steht die Zittauer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH als 
Regionalmanagement gern zur Verfügung.

Kontakt:
– Regionalmanagement ILE-Region 
„Naturpark Zittauer Gebirge“ –
Zittauer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH
Innere Weberstraße 34, 02763 Zittau
Karina Hitziger
Tel.: (0 35 83) 77 88 19 · Fax: (0 35 83) 77 88 99
E-Mail: k.hitziger@stadtsanierung-zittau.de

Die Integrierte Ländliche Entwicklung wird gefördert 
durch:

Parteien und 
Wählervereinigungen

Im Namen der Gemeinderäte der Fraktionen der 
CDU und der Unabhängigen Bürgerliste im Gemein-
derat Olbersdorf möchte ich allen Einwohnern der 
Gemeinde ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2014 
wünschen.
Das beginnende neue Jahr bietet oft die Gelegenheit, 
auf das vergangene zurückzublicken und einen Aus-
blick auf Neues zu wagen. Gestatten Sie mir, aus der 
Sicht eines Gemeinderates einen kurzen Rückblick zu 
halten. In der letzten Zeit war im Gemeindebrief die 
Rede, dass es im Gemeinderat Olbersdorf nur noch 
Parteiengezänk gäbe. Ich sehe dies nicht so. Man ist bei  
verschiedenen Themen nicht immer einer Meinung und 
trägt dann auch seine unterschiedlichen Standpunk-
te vor. Dabei steht das Ringen um eine gute Lösung 
im Vordergrund. Sorgen denn nicht erst Diskussionen, 
die durchaus auch kontrovers ausgetragen werden, da-
für, dass man eine entsprechende Grundlage für eine 
Meinungsbildung schafft? Unterschiedliche Meinun-
gen sind in einer Demokratie legitim und belegen den 
Ursprung des Wortes Demokratie – Volksherrschaft. 
Bei den vielen komplexen Problemen, die unsere Ge-
meinde zu lösen hat, wäre es doch ein Unding, wenn 
man hier nicht mitunter verschiedene Sichtweisen und 
Prioritäten auffi nden würde. Dauernd nur „Ja“ sagen 
und alles nur abzunicken, kann nicht zielführend sein 
und war sicher nicht der Wählerauftrag von Ihnen bei 
der letzten Gemeinderatswahl. Was waren denn einige 
strittige wichtige Punkte im letzten Jahr? 
Ein Hauptkritikpunkt vieler Räte bestand in der Tat-
sache, dass wir bis Mitte November 2013 über keinen 
Haushalt für das Jahr 2013 verfügten; schlimmer noch: 
eine intensive Beratung zu dieser Thematik von Seiten 
der Gemeinde nicht erfolgte. Man hörte als Rat vage 
von einer Deckungslücke von ca. 500.000 Euro für die-
ses Jahr ohne detaillierte Hintergründe. Das Argument 
der Verwaltung war, dass durch die diesjährige erstma-
lige Umstellung unseres Haushaltes auf das Doppik-
verfahren eine Haushaltaufstellung in üblichen Zeit-
räumen nicht möglich ist. Dieser Argumentation kann 
man sicherlich folgen.  Aber dieses Problem hatten alle 
anderen Gemeinden auch und schafften es dennoch, 
einen Haushaltsplan aufzustellen. Nach Fristsetzung 
durch den Landkreis als unsere Rechtsaufsichtsbe-
hörde konnten wir dann im November dazu einen Be-
schluss fassen. Weitere erhebliche Differenzen gibt es 
zwischen großen Teilen des Rates und Bürgermeister 
Herrn Förster bei der Bewertung der tatsächlichen fi -
nanziellen Fehlbeträge in unseren Kommunalfi nanzen 
der nächsten Jahre. Nach dem aktuellen Stand wird die 
Gemeinde Olbersdorf in den nächsten drei Jahren ei-
nen fi nanziellen Fehlbetrag von über 1 Million Euro 
haben. Damit ist in drei Jahren ein Defi zit von ca. 15% 
in unserem Gemeindehaushalt absehbar. Dieser Fehl-
betrag wird uns nicht geschenkt, sondern wir werden 
ihn mühsam ausgleichen müssen. Diese Differenz ist 
nicht unbedingt  Ausdruck schlechten Wirtschaftens in 
unserer Gemeinde.  

Es gibt unter anderem einen Überblick zur Arbeit des 
Koordinierungskreises und des Regionalmanagements 
sowie zur Budgetverteilung nach Vorhaben und Antrag-
stellern.
Auch die Befragung des Koordinierungskreises sowie 
kommunaler und nicht kommunaler Antragsteller zum 
Umsetzungsprozess wird ausgewertet.
Und hier noch ein paar kurze Fakten – bis Ende Juni 2013 
wurden bereits 347 Vorhaben mit einem Gesamtvolumen 
in Höhe von 45,4 Mio € und damit einhergehend einem 
Zuschussvolumen in Höhe von 24,4 Mio € im Koordi-
nierungskreis beraten und auf den Weg gebracht. 
Insgesamt wird insbesondere auch in der Diskussion mit 
den Anwesenden ein sehr positives Fazit gezogen.
Trotz einiger Herausforderungen und Hürden, die es zu 
meistern galt, hat sich die Integrierte Ländliche Entwick-
lung als erfolgreiches vor Ort verankertes Instrument der 
Regionalentwicklung etabliert.
Dies beruht nicht zuletzt auf einer sehr guten und aktiven 
gemeinsamen Arbeit des gesamten Koordinierungskrei-
ses mit seinem Vorsitzenden, des Regionalmanagements 
und der Bewilligungsbehörde.
Für alle steht natürlich die Frage im Raum: Wie und 
wann geht es nun endlich aktiv weiter? Die Region „Na-
turpark Zittauer Gebirge“ ist als gewachsene Gebietsku-
lisse gut gerüstet!
11. Dezember 2013

Andreas Förster – Vorsitzender Koordinierungskreis 
NATURPARK ZITTAUER GEBIRGE 

Karina Hitziger – Regionalmanagement 
NATURPARK ZITTAUER GEBIRGE
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Im Ringen um die bestmöglichen Lösungen im Rat mit 
der Verwaltung und dem Bürgermeister zum Wohl un-
serer Heimatgemeinde ist jeder Bürger aufgerufen. 
Auf der Homepage der Gemeinde sind von jeder Rats-
fraktion die Gemeinderäte als Ansprechpartner aufge-
führt. Bitte sprechen Sie uns an. Wir werden uns wei-
terhin für Sie und die positive Entwicklung unserer 
Gemeinde einsetzen – unabhängig und eigenverant-
wortlich.

Mit freundlichen Grüßen
Hans-Peter Thorandt im Namen der Gemeinderäte 

der CDU und der Unabhängigen Bürgerliste

Zum großen Teil sind sie Resultat einer  ungenügenden 
fi nanziellen Ausstattung der Gemeinden durch Land 
und Bund. Immer mehr Aufgaben werden den Kom-
munen ohne entsprechende fi nanzielle Absicherung 
übertragen. Die negative demographische Entwicklung 
und damit verminderte Schlüsselzuweisungen spielen 
hier ebenfalls eine Rolle. Die Vorschläge seitens der 
Verwaltung zum Gegensteuern bestanden aus zwei 
Punkten: a) Erhöhung von Steuern und Abgaben und 
b) Verschieben von Investitionen, wie zum Beispiel 
auch bei den Kindertagesstätten. Das sind legitime 
Vorschläge.  Besonders der erste Vorschlag wird  gern 
von öffentlichen Verwaltungen in solchen Situationen 
eingebracht. Genauso legitim ist es aber auch, dass dies 
von Teilen des Gemeinderates nicht als einziges Mittel 
gesehen werden kann und deshalb abgelehnt wird.
Mir sei noch ein Wort zum Altenpfl egeheim gestattet. 
Der immer wieder gern gebrachte Vorwurf, die Abgabe 
an einen privaten Träger wäre eine Fehlentscheidung 
des Rates gewesen, sehen wir nach wie vor nicht so. 
Tatsache ist, dass das Altenpfl egeheim in kommunaler 
Regie der Gemeinde Fehlbeträge in Höhe von über ei-
ner halben Million Euro gebracht hat. Und das, obwohl 
die Mitarbeiter auf Lohnsonderzahlungen verzichteten 
und wir als Gemeinde die notwendigen Gebäudeerhal-
tungsinvestitionen nicht mehr in voller Höhe durchge-
führt haben. Letzter Umstand bereitet nun Probleme 
bei der Übergabe des Heimes auf den neuen Träger und 
hätte auch ohne Abgabe an einen anderen Betreiber zu 
weiteren Folgekosten geführt. Mit der alten Betriebs-
form war eine Problemlösung nicht absehbar. Wer hat 
nun diese Fehlbeträge auszugleichen? Die Gemeinde 
Olbersdorf. Wer ist die Gemeinde? Das sind wir alle.
Jeder von Ihnen als Einwohner wird die aufgelaufene 
Summe von über 500.000 Euro in den nächsten Jahren 
mit kompensieren müssen. Damit werden u.a. notwen-
dige Bauleistungen und Investitionen in der Gemeinde 
nicht oder nur teilwiese durchgeführt werden können.
Wenn nur einer von den Kritikern unserer Entschei-
dung persönlich mit seinem eigenen Vermögen für den 
Weiterbetrieb haftbar wäre, würde er sicher anders ar-
gumentieren. Aus diesen Gründen fi el das Votum zum 
Trägerwechsel im Rat fraktionsübergreifend mit sehr 
großer Mehrheit und gleichzeitig großem Bedauern 
über die Notwendigkeit aus.
Sehr geehrte Einwohner, in diesem Jahr sind Gemein-
deratswahlen in Olbersdorf. Es wäre schön, wenn viele 
von Ihnen sich zur Wahl in den Gemeinderat aufstellen 
würden. In unserem Rat ist ein breites Parteien- und 
Wählervereinsspektrum vertreten. Weitere Vereini-
gungen befürworte ich ausdrücklich. Ich denke, jeder 
Interessierte würde seine „politische Heimat“ fi nden. 
Die Probleme in den nächsten Jahren werden nicht ein-
facher. Es gilt, das viele Erreichte in unserer Gemeinde 
zu bewahren insbesondere mit dem Hintergrund immer 
knapper werdender fi nanzieller Mittel. Aus unserer 
Sicht geht es nicht darum, „Ob“ wir unsere Einrich-
tungen und Strukturen erhalten wollen, sondern um 
das „Wie“. Dafür die richtigen und auf lange Sicht re-
alistischen Antworten und Strukturen zu fi nden, wird 
sicher einer der Schwerpunkte unserer Arbeit werden. 
Bekanntlich kann jeder Euro nur einmal ausgegeben 
werden. 

Blutspenden
im Depot der Freiwilligen

Feuerwehr Olbersdorf
können alle Menschen, die helfen wollen

am Freitag,
dem 21. Februar 2014

15.00 bis 18.30 Uhr.

Im Februar DANKE! Aktion
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Gewerbe – Aktuell

Wir gratulieren allen genannten und ungenannten Ge-
werbetreibenden herzlich zum Betriebsjubiläum und 
wünschen alles Gute, Gesundheit, persönliches Wohl-
ergehen und weiterhin viel Erfolg.

Betriebsjubiläum Januar 2014

10 Jahre in Olbersdorf 
  GEWO - Bauträger und 
  Projektentwicklungsgesellschaft 
  Heinrich-Heine-Straße 32
Sollte eine Veröffentlichung der Daten von den jeweili-
gen Gewerbetreibenden nicht erwünscht sein, geben Sie 
bitte eine Mitteilung bis zum 5. des Vormonates an das 
Gewerbeamt – Zimmer 221, Telefon (0 35 83) 69 85 34.

Geschäftswelt
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GESCHÄFTSWELT

Handwerker und Gewerbetreibende
Wir laden am Mittwoch,

dem 5. Februar 2014, 19.30 Uhr zu einem 

Handwerkertreff 
im „Olbersdorfer Hof“ ganz herzlich ein.

– Olbersdorfer Hof –

„Mit Renger-Reisen, heißt schönes erleben“
Anlässlich unserer Geschäftsaufgabe am 31. Dezember 
2013 möchten wir uns für das entgegengebrachte Ver-
trauen herzlich bedanken. 

Horst und Helga Renger

Neues aus der Geschäftswelt

Vorbereitungslehrgänge 
für die Sächsische 
Fischereiprüfung

Der nächste Vorbereitungslehrgang für die 
Sächsische Fischereiprüfung des Anglervereins Ebersbach e. V. 

fi ndet am 15., 16. und 23. März 2013 im Waldkretscham 
Walddorf statt. 

Unser Verein hat jahrelange Erfahrung bei der Ausbildung der 
zukünftigen Angler und bietet als einziger 

Verein in der Region Löbau-Zittau dieses Angebot an. 
Wir betreuen die Teilnehmer durch ein kompetentes und 

erfahrenes Lehrgangsteam und bieten einen praxisbezogenen 
Lehrgang in angenehmer Atmosphäre.

Der Lehrgang erstreckt sich auf folgende Sachgebiete: 
Allgemeine und besondere Fischkunde/Gewässerkunde/

Gerätekunde/Gesetzeskunde/Praxisteil.
Die Bewerber müssen am Tag der Prüfung mindestens 14 Jahre 

alt sein. Die Lehrgangskosten betragen 100,00 €. 

Bitte melden Sie sich auf Grund der aktuellen Nachfrage 
rechtzeitig an – so sichern Sie sich einen Ausbildungsplatz – 

Ihre Fragen beantworten wir gern.

Anmeldungen und Fragen können an den Lehrgangsleiter mit 
der Zulassungsnummer D–026 gerichtet werden: 
Jörg Sommerfeldt, Tel. (03 58 41) 3 77 70 oder an 

Dietmar Riedel, Tel. (0 35 86) 36 99 04.

 Weitere Informationen fi nden 
Sie im Internet unter: 

www.fi schereischeinlehrgang.de

Jör

w

Marko Endert
Zur Randsiedlung 3 · 02785 Olbersdorf

Telefon: (0 35 83) 54 04 02 · Funk: (01 73) 8 94 26 30
Fax: (0 35 83) 54 04 02 · marko-endert@t-online.de

Grundstückspflege · Kleintransporte · Reinigungsarbeiten
Abholung von Gartenabfällen

OBST – GEMÜSE – BLUMEN

Wir möchten uns hiermit bei all unseren Kunden  
für das jahrelange Vertrauen recht herzlich bedanken.

Leider war eine Fortführung des Geschäfts  
aus wirtschaftlichen Gründen nicht mehr möglich.

Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute.

Bernd und Andreas Rudolph



15

Geschäftswelt
Gemeindeblatt Olbersdorf Januar 2014  Erscheinungstag: 22.01.2014

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Olbersdorf
Oberer Viebig 2a, 02785 Olbersdorf
Tel. (0 35 83) 69 85 12, Fax (0 35 83) 69 85 13
E-Mail: info@olbersdorf.de
www.olbersdorf.de

verantwortlich für den amtlichen Teil:
Andreas Förster, Bürgermeister

verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Ute Geyer, Sekretariat Bürgermeister
Für Inhalte der Texte zeichnen die Verfasser
verantwortlich.

Satz, Druck und Anzeigen:
Hanschur Druck, Hauptstraße 71
02779 Großschönau
Tel. (03 58 41) 3 70 60, Fax (03 58 41) 3 70 62
E-Mail: info@hanschur-druck.de
www.hanschur-druck.de

Verteilung:
MV Löbau-Zittau Zustellservice GmbH
Zum See 5, 02763 Zittau OT Pethau
Tel. (0 35 83) 51 24 25

Auflage:
3.300 Stück
Nachdruck auch auszugsweise nicht gestattet.

Fotos: 
Kriemhilde Fabian, Herr Lüttich, Fröbelschule 
Olbersdorf, Jugendfeuerwehr Herr Uwe Hilt-
scher 

Erscheinungsweise:
monatlich, kostenlose Verteilung an jeden
Haushalt der Gemeinde Olbersdorf

Online-Ausgabe:
unter www.olbersdorf.de

 Das Gemeindeblatt ist urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck auch auszugsweise ohne Genehmi-
gung nicht gestattet.

IMPRESSUM

Hammerschmiedtstr. 13

02763 Zittau

• Soforthilfe im Trauerfall

• Bestattungen jeder Art

• Trauerhilfe

• Bestattungsvorsorge

• Hausbesuche

unsere leistungen

Tag und Nacht

77 300

Bauunternehmen
Heidrich
GmbH & Co. KG

Hartweg 2 · 02763 0berseifersdorf
Tel.: (0 35 83) 70 42 85 
Fax: (0 35 83) 70 44 08

 Homepage: www.bauunternehmen-heidrich.de
 E-Mail: mail@bauunternehmen-heidrich.de

Neubau • Um- und Ausbau
Modernisierung • Rekonstruktion

Putz- und Wärmedämmung
Fliesen- und Plattenarbeiten 

Schlüsselfertiges Bauen

SIE MÖCHTEN

2014 BAUEN?

Holen Sie 
sich den Fach-

mann!
Wir beraten Sie 
gern, erstellen 

Ihnen ein 
kostenloses 

Angebot!
Wir bauen 

für Sie!

H

ab 01.02.2014

NEU!

Bankleitzahl

Kontonummer

   Wir informieren Sie:

� www.spk-on.de/sepa

� in allen Filialen!

IBAN ersetzt die Kontonummer!

laut europäischer Gesetzgebung
(SEPA) ist ab Februar die IBAN zu 
nutzen. Neue Formulare für Über-
weisungen liegen ab 01.02.2014
in unseren Filialen aus. 

                  = 22-stellige IBAN
                   

   Länderkennung DE  
+ zweistellige Prüfziffer 
+ Ihre bekannte BLZ 85050100
+ Ihre 10- stellige Kontonummer

Die IBAN ist leicht zu merken:

Sehr geehrte Kunden, 

� Sparkasse
      Oberlausitz-Niederschlesien

Die letzte Reise in Würde.
Die letzte Ruhestätte in Frieden.

Wir zeigen Ihnen gerne 
die Möglichkeiten!

Bestattungswesen
Zittau

Bestattungsdienst
ZittauStädtische 

Beteiligungs-GmbH Zittau

Telefon (0 35 83) 70 40 28 · Funk (01 72) 3 70 69 06
Görlitzer Straße 55 b · 02763 Zittau
www.bestattungsdienst-zittau.de

Versenden Sie Ihr Urlaubsfoto als  

echte Postkarte!Versenden Sie Ihr Urlaub
VVerersrsenendndedenen 

echte PPVersendend

bbbbbbb kkkkkkkurllaauubbsskkaar
tttee.eeuuu

u laau ska ttee.eeu
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